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TISCHTENNIS
Hessenliga Herren: Hofgeismar - Besse Sa.
17:00, Gießener SV II - Stadtallendorf II Sa.
19:00, Buch. Flieden - Langenselbold II So.
10:00, Gießener SV III - TSV Allendorf/Lda II So.
14:00, SC Niestetal - Gießener SV II So. 14:00.

Hessenliga Damen: Albungen - Nieder-Oflei-
den Sa. 15:30, Vogelsberg - TTC Elgershau-
sen Sa. 15:30, Salmünster III - Morschen-
H. So. 11:00, Auedamm II - TTC Elgershau-
sen So. 11:00.

VL Nord Gr. 1 Männer Hessen: Niestetal II -
Breitenbach Sa. 18:00, TTC Lüdersdorf II - Fels-
berg II So. 15:00.

VL Nord Gr. 2 Männer Hessen: Ockershausen
- Ginseldorf Fr. 20:00, Burgholz-Kirchhain - Ih-
ringshausen II Fr. 20:00, Weiterode - Fels-
berg Sa. 19:00.

Verbandsliga Damen: Ihringshausen - Ri-
chelsdorf Sa. 14:00, Morschen-Heina II - Ri-
chelsdorf II Sa. 15:00, Eschwege - Ren-
gershsn. Sa. 17:00, SC Söhre-Söhrewald - SC
Niestetal IV So. 14:00.

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2: Ermschwerd -
Richelsdorf Sa. 16:00, TTV Udenborn/Wabern/
Unshausen - Besse II Sa. 18:00, Albungen -
Jahn Treysa So. 14:00, TTV Udenborn/Wabern/
Unshausen - TTC Lax II So. 14:00.

Bezirksoberliga Damen: Helsen - Rennerte-
hausen II Fr. 20:00, SC Söhre-Söhrewald II -
Eintr. Baunatal Fr. 20:15, Weiterode - Verna-
Allendorf So. 14:00.

Bezirksliga Herren, Gr. 3: TG Großalmerode -
Fürstenhagen Fr. 20:00, Fürstenhagen - TTV
Weiterode II Sa. 17:30, TTV Oberhone - Wich-
mannshausen Sa. 18:00, Eschwege - Unterrie-
den So. 11:00.

Bezirksklasse Herren, Gr. 6: TTC Lax III - TTC
Lüdersdorf III Fr. 20:00, TTF Heringen - TTC
Rhina Sa. 14:30, TTC Dreienberg-Fr. - TV Herin-
gen Sa. 15:00, SV Asbach - TTV Weiterode
III Sa. 18:00, TTC Röhrigshof - TSV Sorga Sa.
18:00.

Kreisliga Herren: TV Nentershausen - TTF He-
ringen II Fr. 20:00, Ronshausen II - Ronshau-
sen Sa. 17:00, TTC Lüdersdorf IV - SG Beenhau-
sen So. 11:00.

1. Kreisklasse Herren: TTC Rhina II - TTC
Mansbach Fr. 19:00, SV Asbach-Bad Hersfeld
III - TSV Weißenhasel III Sa. 15:00, CdT Phi-
lippsthal - TTV Weiterode IV Sa. 16:30, TV He-
ringen II - TTC Landeck Sa. 18:30.

2. KKL Männer HEF/ROT: TTC Lüdersdorf VI -
TTC Lüdersdorf V Fr. 19:30, Rotenburg - SG Be-
enhausen II Sa. 15:00, TTC Lüdersdorf VI - TTC
Lax V Sa. 15:00, TTC Lüdersdorf V - SG Been-
hausen IV Sa. 15:30, SG Beenhausen III - TTV
06 Aulatal III Sa. 18:00.

3. Kreisklasse Herren (3er/4er): TTC Röhrigs-
hof III - Tuspo Breitenbach Fr. 19:30, TTF Herin-
gen III - TSV Sorga II Fr. 20:00, Asbach-Bad
Hersfeld IV - TTC Wippershain Sa. 15:00, ESV
Ronshausen III - TTV Petersberg Sa. 17:00.

U 19 KL Jungen HEF/ROT: TV Heringen - Lü-
dersdorf Fr. 18:30, Rotenburg - Weiterode Sa.
16:00.

U 15 Kreisliga Jungen: SG Beenhausen - TTC
Lax II Mo. 18:00, TG Rotenburg - Lüders-
dorf Sa. 14:00.

U 15 Kreisklasse Jungen: SV Asbach - Weite-
rode Do. 18:00.

Showdown vor großer Kulisse
HALLENFUSSBALL Finaltag des 30. ReserveCup am Samstag

Finaltag beim Hallenfuß-
ballturnier um den Reser-
veCup: Am Samstag wird
der Sieger in der Groß-
sporthalle in Ransbach aus-
gespielt. Spannung ist an-
gesagt. Erneut werden vie-
le Zuschauer erwartet.

VON HARTMUT WENZEL

Ransbach – 32 Spiele sind es
an diesem Tag. Gegen 19.30
Uhr dürfte feststehen, wer
den begehrten Pokal des Jubi-
läumsturnieres in den Hän-
den halten wird.
385 Tore sind in der Vor-

runde gefallen. In diesen
Spielen haben sich einige
Mannschaften als Favoriten
herausgeschält. Allen voran
diejenigen Teams, die ohne
Verlustpunkte die Zwischen-
runde erreicht haben. Ganz
oben in der Turniertabelle
steht dabei die SG Werratal
um Christian Kraus, die in
Gruppe A alle Aufgaben bra-
vourös meisterte.
In der Zwischenrunden-

gruppe eins treffen sie aber
mit Schenklengsfeld/Roten-
see/Wippershain, Niederaula
sowie auf Bad Orb auf Mann-
schaften, die ebenfalls zum
erweiterten Favoritenkreis
zählen. Gleich das Auftakt-
spiel am Samstag (10.30 Uhr)
zwischen Werratal und
Schenklengsfeld dürfte inte-
ressant werden und die
Marschroute in der Gruppe
bestimmen. Auch in den an-
deren Gruppen treffen die Fa-
voriten in der K.o.-Runde
gleich in der ersten Gruppen-

partie aufeinander. So zum
Beispiel auch in Gruppe zwei,
wo die SG Hülsa, seit Jahren
Spitzenreiter der „Ewigen Ta-
belle“, gegen Ausrichter Ho-
henroda spielt (11 Uhr), die
die Vorrunde ebenfalls ver-
lustpunktfrei absolvierten.
In Gruppe drei ist das erste

Spiel zwischen den Favoriten
Philippsthal und Aulatal
(13.40 Uhr), in Gruppe vier
spielt Borussia Fulda gegen
Sorga/Kathus, die in der Vor-
runde für einen Knalleffekt
sorgten, als sie erst Sekunden
vor Schluss den Siegtreffer

gegen Werratal II erzielten -
Beginn hier: 14.10 Uhr.
Ab 16.50 Uhr geht es in die

K.o.-Runde. Thorsten Burg-
hardt aus der Turnierleitung
sieht alles bereitet für einen
spannenden Finaltag: „Die
Vorrunde lässt darauf schlie-
ßen, dass wir einige Spiele er-
leben werden, wo es sehr
knapp zugehen wird. “

Schiedsrichter: Dirk Wiesenthal,
Markus Ruppel, Patrick Bardt, Pe-
ter Rehmet, M Michael Schmidt,
Herbert Seitz, Gerd Siebert, Mi-
chael Diebel, Marcel Schlosser.

Große Kulisse: Am Samstag werden zur Zwischen- und Endrunde des ReserveCups wieder viele Zuschauer erwartet.
FOTO: FRIEDHELM EYERT

Kellerduell steigt Sonntag in Wabern
Tischtennis im Bezirk: Lax II gastiert als Vorletzter beim Schlusslicht

Kreis Hersfeld-Rotenburg
sind im Einsatz. Überra-
schungen sind nicht zu er-
warten. Eine Ausnahme ist
der TTC Lax. Die Damen-
mannschaft liegt zwar im
Mittelfeld, ist aber vom
Schlusslicht nur drei Punkte
entfernt. Hinter den Hersfel-
derinnen rangiert direkt der
kommende Gegner TuS Zim-
mersrode, der am Samstag-
nachmittag zu Gast am Lax.
ist. Ein Sieg für Lax und Platz
fünf wäre gefestigt. nmö

Die Haunetaler haben sich
durch den letzten Erfolg hin-
ten rausgespielt und wollen
nun den Platz im Mittelfeld
endgültig festzurren. Genau-
so gefährdet wie die Werrata-
ler ist der TTCRöhrigshof. Ge-
gen den TSV Sorga ist die Ma-
cheledt-Sechs zwar Außensei-
ter, aber Sorga war öfters
nicht mit der Stammsechs an
den Tischen.

Bezirksklasse Frauen
Nur wenige Teams aus dem

Herbstmeister Lüdersdorf
und Verfolger TV Heringen.
Lüdersdorf ist bei Lax III
ebenso klarer Favorit wie He-
ringen in Friedewald. Im Ren-
nen um den zweiten Platz ist
aber noch die Sechs vom SV
Asbach I im Spiel. Sie treffen
auf Weiterodes Reserve und
dürften es um einiges schwe-
rer haben. In den anderen
Partien geht es für drei Teams
um den Klassenerhalt. Hier
trifft das stark gefährdete TTF
Heringen auf den TTC Rhina.

Hersfeld-Rotenburg – Auf Be-
zirks- und Kreisebene stehen
die Tischtennisspieler schon
wieder voll im Saft. In der
Verbandsliga ist aus unserem
Sportkreis nur der TTV Wei-
terode bei denHerren imEin-
satz. Weiterode rangiert im
Mittelfeld der Tabelle, ist
aber am Samstagabend ge-
gen das Topteam von Ein-
tracht Felsberg nur Außensei-
ter.

Bezirksoberliga Herren
„Jetzt oder nie“ muss es am
Sonntag für den TTC Lax II
heißen. Als Tabellenvorletz-
ter reisen sie zu Schlusslicht
Udenborn/Unshausen. Ein Er-
folg ist Pflicht und könnte die
Laxer von einem Abstiegs-
platz weg bringen. Ein wich-
tiges Spiel haben auch die
Wildecker Herren vor der
Brust. Richelsdorf kann im-
mer noch die Vizemeister-
schaft erreichen. Dazu muss
jetzt aber das schwere Spiel
bei Verfolger Ermschwerd ge-
wonnen werden.

Bezirksliga
Von den heimischen Mann-
schaften ist diesmal nur der
TTV Weiterode II im Einsatz.
Die Weiteröder liegen im gu-
ten Mittelfeld und sind nun
auch in Fürstenhagen Favo-
rit. Ein Erfolg Weiterodes
würde auch Weißenhasel
und dem TTV Aulatal helfen,
der erst nächstes Wochenen-
de wieder ran darf.

Bezirksklasse
Ihre Spitzenpositionen aus-
bauen werden sicherlich

Kämpfen um den Klassenerhalt: Christoph Bolz und der TTC Lax II, der am Sonntag bei Uden-
born/Wabern/Unshausen antreten muss. FOTO: VOKMAR KUNDE

Zwischen-und Finalrunde
am Samstag, 3. Februar

Zwischenrunde

Beginn: 10.30 Uhr

Gruppe 1: SG Niederaula/Kerspenhau-
sen, SG Schenklengsfeld/Rotensee/
Wipp, SG Werratal, FSV Bad Orb

Gruppe 2: SG Hülsa/Knüll, FSG Bebra,
FSG Hohenroda, SG Dammersbach/
Nüst/Gaalb

Gruppe 3: SG Bartenwetzer, SG Klei-
nensee/Widdershausen, SG Philippsthal,

Aulatal,

Gruppe 4: TSV Ransbach AH, Borussia
Fulda, SG Eiterfeld/Leimbach, SG Sorga/
Kathus.

(Die jeweils ersten beiden Mannschaften
der Zwischenrunde kommen in die End-
runde)

Viertelfinale: ab 16.50 Uhr
(Bei Unentschieden gilt die „Golden-
goal-Regel“)

Halbfinale: ab 18 Uhr
Spiel um Platz drei: ab 18.40 Uhr

Finale: ab 19 Uhr

30. RESERVECUP

TG Rotenburg
steht erneut
unter Druck
Rotenburg – Es ist der zweite
Auftritt in diesem Jahr in der
Handball-Landesliga Nord
und die zweite Pflichtaufgabe
für die Männer der TG Roten-
burg, die ebensowie ihr kom-
mender Gegner TSV Ost-Mos-
heim im Abstiegskampf ste-
cken. Am Samstag treffen
beide Mannschaften in der
Rotenburger Großsporthalle
aufeinander. Anwurf ist um
17.30 Uhr.
„Wir müssen punkten, um

an Bord zu bleiben“, stellt
Mensur Fitozovic klar und
verdeutlicht dies gerade mit
Blick auf das nachfolgende
Programm noch einmal. „Ir-
gendwo müssen die Punkte
her. Und welches Spiel ist da
geeigneter als vor den beiden
schweren Auswärtsspielen in
Guxhagen und Vellmar“, sagt
der Rotenburger Trainer.
Gleiches gilt auch für Ost-

Mosheim. „Das Spiel in Ro-
tenburg fällt für uns unter die
Kategorie Pflichtsiege, wenn
das Projekt Landesliga keine
Episode bleiben soll“, betont
TSV-Coach Amine Remus,
dessen Team mit 12:20 Zäh-
lern in der Tabelle aktuell
fünf Plätze vor Rotenburg
liegt. Für die TGR (6:24 Punk-
te) ist es daher von enormer
Bedeutung, den Rückstand
zu den vor ihnen platzierten
Teams weiter zu verringern.
Im Hinspiel entführte Ro-

tenburg beim 25:27 aus Sicht
des TSV beide Punkte aus
dem Hochland. „Es war eine
Mannschaftsleistung“, erin-
nert sich Fitozovic. Es war ei-
ne von wenigen Niederlagen,
die das Team aus dem be-
nachbarten Schwalm-Eder-
Kreis zu Saison beginn einste-
cken musste. Stattdessen
nutzte Ost-Mosheim die Eu-
phoriewelle des Aufstiegs
und ließ mit einigen wichti-
gen Punktgewinnen aufhor-
chen.
Die TSVler punkten mit ei-

ner geschlossen kämpferi-
schen Mannschaft und einer
aggressiv offensiven De-
ckung, so hat sie zumindest
Rotenburgs Trainer in Erin-
nerung. Achtgeben sollte die
TG am Samstag auf TSV-Tor-
jäger Vlad-Alexandru Avram.
Aber auch Maximilian Klinge
sei immer für ein paar Tore
gut, so Fitozovic. Zuletzt un-
terlag Ost-Mosheim im Heim-
spiel gegen den Tabellenfünf-
ten Wesertal nur knapp mit
31:32.
Rotenburg dagegen nimmt

viel Rückenwind aus dem
überlebenswichtigen Sieg ge-
gen Bettenhausen mit. Den
wird es auch brauchen, um
am Samstag zwei wichtige
Zähler in der Großsporthalle
zu behalten. Zudem kann Fi-
tozovic wohl aus dem Vollen
schöpfen. akr/RA

Maberzell muss
zum Zweiten
Fulda – Nach der Sensation ist
vor der nächsten großen He-
rausforderung für die Tisch-
tennis-Bundesligaspieler des
TTC RhönSprudel Fulda-Ma-
berzell. Nachdem vergange-
ne Woche entgegen aller Er-
wartungen der Ligaprimus
ausDüsseldorf rund umTimo
Boll geschlagen wurde, steht
schon am Freitag (19 Uhr) der
nächste harte Brocken an:
Für die Osthessen geht es
zum Ligazweiten 1. FC Saar-
brücken. Nach nur fünf Ta-
gen Verschnaufpause das
nächste große Kaliber für die
Mannschaft rund um Chef-
trainer Qing Yu Meng. rgf


